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Steibl: Österreich wird noch kinder- und familienfreundlicher  =

   Utl.: Familienministerin Kdolsky kommt Wünschen der Eltern rasch 
und unbürokratisch nach

Wien, 10. Oktober 2007 (ÖVP-PK) Die heute im Ministerrat 
beschlossene 15a-Vereinbarung zur sprachlichen Frühförderung und 
dem Ausbau der Kinderbetreuungseinrichtungen in den zuständigen 
Bundesländern ist ein weiterer großer Schritt, um Österreich noch 
kinder- und familienfreundlicher zu machen, sagt ÖVP-
Familiensprecherin Ridi Steibl. Besonders erfreulich ist die 
beschlossene Förderung für Tagesmütter, schließlich kommt diese 
Form der Betreuung den individuellen Anforderungen der Familien 
durch größtmögliche Flexibilität entgegen. Die Förderung soll 
durch einen Ausbildungszuschuss in Höhe von 750 Euro pro Person 
dazu führen, dass mehr Ausbildungen absolviert werden und damit die 
Zahl der Kinderbetreuung bei Tagesmüttern und vätern steigt. 
Dadurch kommt Familienministerin Kdolsky den Wünschen der Eltern 
und der Länder nach einem breiteren Angebot an Tagesmütter und 
väterstätten rasch und unbürokratisch nach, so Steibl. ****

    Der Schwerpunkt im Kinderbetreuungspaket liegt beim Ausbau des 
Betreuungsangebotes für Unter-Dreijährige. Und das ist gut so, 
denn gerade hier haben wir den größten Bedarf, betont die ÖVP-
Familiensprecherin. Sinnvoll und notwendig ist auch die 
verpflichtende Sprachförderung für Kinder mit festgestelltem 
Sprachförderbedarf. Die von Familienministerin Kdolsky 
ausverhandelten Fördermittel für die Sprachförderung sind ein 
wichtiger Schritt, um hier bei bestehenden Defiziten Abhilfe zu 
schaffen und damit die Kinder schnellst- und bestmöglich zu 
unterstützen, so die ÖVP-Familiensprecherin. Wichtig ist - und 
das ist mit dem Kinderbetreuungspaket von Familienministerin 
Kdolsky gelungen - dass es bei allen Initiativen im Bereich der 
Kinderbetreuung um die Schaffung von Wahlfreiheit und 
Rahmenbedingungen geht, die Mut zu Kindern machen, betont Steibl 
abschließend.
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